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Produktionslogistik 

Automatisierte lntralogistiklösung von Klinkhammer für Göpfert Maschinen 

Produktionslogistik 4.0 
Führungsrolle gesichert 1 15 Mio. Euro investierte die Göpfert GmbH, einer der weltweit führenden Hersteller von Ma­

schinen für die Verarbeitung von Wellpappe, in die Erweiterung des Firmensitzes in Wiesentheid und in ein hochmodernes 

Logistik-Zentrum. Die erklärten Ziele des geschäftsführenden Gesellschafters Andre Göpfert sind eine höhere Transparenz, 

schlankere und effektivere Prozesse und eine geringere Fehlerquote in der lntralogistik. Mit der automatisierten Lösung der 

Klinkhammer Group und der digitalen Vernetzung der Prozesse wurden diese Ziele erreicht. 

Bild 1 

Das automatische Behäl­
ter-Palettenhochregallager 
mit Vorzone-Arbeitsplät­
zen. 

44 

Bereits 1950 wurde die Göp­
fert Maschinen GmbH gegrün­
det und ist heute ein weltweit 
führender und global agieren­
der Hersteller von Maschinen 
für die Verarbeihmg von Well­
pappe. Kleine und große Un­
ternehmen aus der Industrie 
finden hier individuelle Lö­
sungen für maximale Wirt­
schaftlichkeit und höchste 
Druckqualität. Rund 320 Mit­
arbeiter konstruieren und ferti­
gen Maschinen am Standort 
Wiesentheid in Deutschland. 
Mit einer Investition in neue 
Lagerhallen und Montagelo­
gistik reagiert das unterfränki­
sche Unternehmen auf das seit 
Jahren positive Unterneh­
menswachstum. ,,Wir machen 
bei der Qualität unserer Ma­
schinen keine Kompromisse. 
Deshalb fertigen wir aus­
schließlich in Deutschland 

und setzen auf hochwertige 
Komponenten. Natürlich müs­
sen wir in der Preisgestaltung 
konkurrenzfähig bleiben und 
überdenken unsere Prozesse 
kontinuierlich. Das haben wir 
jetzt bei unserer Intralogistik 
umfassend getan", erläutert 
Andre Göpfert, geschäftsfüh­
render Gesellschafter der Göp­
fert Maschinen GmbH. Die Lö­
sung lieferte die Klinkhammer 
Group aus Nürnberg. 

Manuelle Prozesse ersetzt 
Über 300000 Teile - von der 

kleinsten Schraube bis hin zur 
6 m langen Welle, von wenigen 
Gramm bis zu 4 t Teilegewicht -
werden bei Göpfert in verschie­
denen Lagertypen wie Kra­
garm-, Behälter-, Block-, Lift­
oder Palettenlager vorgehalten. 
Bisher wurde manuell eingela­
gert. ,,Vor der Umstellung auf 

die automatisierte Lösung sind 
unsere Kommissionierer mit 
Stücklisten zu den Artikeln ge­
gangen und haben diese auf Pa­
letten, Behälter oder direkt auf 
die Stapler kommissioniert. Sie 
wurden dann per Gabelstapler 
zu den verschiedenen Monta­
gelinien gebracht", blickt An­
dre Göpfert zurück. ,,Das ist in 
unserer Branche eigentlich der 
Standard, aber wir wollten 
transparenter, wirtschaftlicher 
und effizienter werden." Des­
halb entschied sich die Ge­
schäftsführung des Maschinen­
bauers für einen neuen Ansatz. 
Gemeinsam informierten sich 
der geschäftsführende Gesell­
schafter und der Leiter der Wa­
renwirtschaft von Göpfert, Da­
niel Achtmann, über Lösungen 
und Ansätze. ,,Wir haben sechs 
größere und kleinere Anbieter 
geprüft, mit allen gesprochen, 
verschiedene realisierte Lager 
der Anbieter besucht und mit 
den Anwendern diskutiert. Am 
Ende überzeugte die Lösung 
von Klinkhammer." Die inten­
sive Vorbereitung zahlt sich 
nun aus. Zum einen, weil die 
Lösung perfekt auf die Anforde­
rungen zugeschnitten ist, zum 
anderen, weil sie alle Erwartun­
gen übertroffen hat. ,,Alles ver­
lief reibungslos und im Zeitplan 
- und die Leistungsdaten der
Anlage sind überzeugend", ist
Andre Göpfert zufrieden.

Automatisiert, digital, vernetzt 
und ergonomisch 

Die Herausforderungen 
seitens Göpfert waren für die 
Intralogistik-Branche unge-
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